Anlage II.29a Fachspezifische Bestimmungen – 
Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“

I. Modulübersicht

1. Kerncurriculum

Es müssen folgende 9 Pflichtmodule im Umfang von 66 C erfolgreich absolviert werden.

B.OAW.MS.03

Modernes Chinesisch I (12 SWS / 10 C)

B.OAW.MS.04

Landes- und Hilfsmittelkunde (4 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.05

Einführung in die Geschichte des modernen China (4 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.08

Modernes Chinesisch II (8 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.12

Modernes Chinesisch III (8 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.13

Textlektüre (4 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.17

Modernes Chinesisch IV (8 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.19

Moderne Schriftsprache (8 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.20b
Modernes Chinesisch V (16 SWS / 14 C) 

Die Module B.OAW.MS.03 und B.OAW.MS.04 sind Orientierungsmodule. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der folgenden vier Module im Umfang von wenigstens 18 C absolviert werden: 
B.OAW.MS.01

Einführung in Politik und Recht des modernen China (4 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.02

Geistesgeschichte Chinas (6 SWS / 6 C)

B.OAW.MS.06

Einführung in Gesellschaft und Wirtschaft des modernen China                    (4 SWS / 6 C)
B.OAW.MS.16
Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (2 SWS / 6 C)
b. Profil „studium generale“

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können im Rahmen des Profils “studium generale“ im Rahmen des zulässigen Angebots auch das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren:

B.OAW.CAF.01
Fachdidaktik des Chinesischen (2 SWS / 3 C)  

II. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ ist der Nachweis von wenigstens 46 C aus dem Kerncurriculum sowie der Nachweis des Pflichtstudienaufenthaltes im Ausland. 

III. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt.

IV. Studium im Ausland

1. Studierende müssen ein Semester an einer Hochschule absolvieren, die in einem Land liegt, in dem das Moderne Hochchinesisch Amtssprache ist, und mit der eine Kooperationsvereinbarung besteht, zum Beispiel der Nanjing University, der Beijing Foreign Studies University oder der National Taiwan Cheng-chi University. Während des Auslandssemesters sind die folgenden Module als Pflichtmodule erfolgreich abzuschließen: B.OAW.MS.19 und B.OAW.MS.20b. Die Lehrveranstaltungen für diese Module werden vor Beginn des Auslandssemesters durch die Prüfungskommission festgelegt. Das Auslandssemester muss im 5. Fachsemester absolviert werden; auf Antrag der oder des Studierenden kann die Prüfungskommission bei Vorliegen eines wichtigen Grundes, insbesondere der Nichterfüllung einer Zugangsvoraussetzung für ein Modul im Sinne des Satzes 2, gestatten, dass das Auslandssemester in einem anderen Fachsemester absolviert wird. Die Modulprüfungen zu den Modulen im Sinne des Satzes 2 werden an der Universität Göttingen durchgeführt.

2. Abweichend von Nr. 1 Satz 1 kann das Auslandssemester auch an einer anderen wissenschaftlichen Hochschule in einem Staat, in dem das Moderne Hochchinesisch Amtssprache ist, absolviert werden, soweit die Absolvierung eines vergleichbaren gleichwertigen Lehrangebots durch Abschluss eines Lernvertrages („learning agreement“) sichergestellt ist. Die Entscheidung trifft auf Antrag der oder des Studierenden die Prüfungskommission.
V. Modulbeschreibungen

Modulkatalog und Modulhandbuch werden in einer gemeinsamen elektronischen Fassung (Digitales Modulverzeichnis) gesondert veröffentlicht; sie sind Bestandteil dieser Anlage, soweit die Module in der Modulübersicht (Nr. I) aufgeführt sind.“
